	[image: image1.wmf]
	centro europeo dei consumatori

Europäisches Verbraucherzentrum

centre européen des consommateurs

european consumer centre

[image: image2.wmf]
Via Brennero/BrennerStr. 3   I-39100 Bolzano/Bozen 

tel. ++39-0471-98.09.39  Fax ++39-0471-98.02.39 

info@euroconsumatori.org   www. euroconsumatori.org




·Bozen, den 7.5.2002
PRESSEMITTEILUNG

Preisvergleich Bozen - Innsbruck - Rosenheim in der Woche vom 8.4.2002 zum 13.4.2002

Lira, Schilling und DM gehören der Vergangenheit an; der Preisvergleich ist somit leichter geworden. Gleiche Währung bedeutet aber noch lange nicht gleiche Preise.

Aus dem neuesten Vergleich ergeben sind einige kuriose Daten: so sind die „Barilla“- Spaghetti in Italien erwartungsgemäß billiger als in Österreich oder Deutschland, nicht aber der „Barilla“- Sugo: er kostet in Innsbruck um einige Cent weniger als in Bozen. Gleiches gilt für den „Ponti“-Balsamico-Essig. Sogar die „Brimi“- Mozzarella ist in Deutschland um 1,92 Cent/Kilo billiger als in Südtirol. 

Dass die Doppel CD‘s „Bravo Hits“ und „The Dome 21“ in den Nachbarländern billiger sind - und zwar um stolze 8,20 Euro (IBK) bzw. 8,02 Euro (RH) - sind die Südtiroler Verbraucherinnen und Verbraucher schon gewohnt. Aber auch italienische Tonträger sind über der Grenze erschwinglicher als zu Hause (CD Zucchero – „Shake“). 

Nicht anders war es bis heute mit den Süßigkeiten, die auch diesmal auf den ersten Blick in Bozen am teuersten sind. Die Packung „Bahlsen Messino“ kostet in Innsbruck 1,45 Euro, in Rosenheim 1,53 € und in Bozen 1,63 €, aber bei genauerem Hinsehen bemerkt man, dass die Füllmenge unterschiedlich ist. Tatsächlich sind die Kekse in Italien um 74 Cent/Kilo billiger als in Österreich, bzw. um 1,37 € billiger als in Deutschland. Auch bei den tiefgekühlten Himbeeren und beim „Ölz“- Goldtoast täuschen unterschiedliche Füllmengen über die Preisunterschiede hinweg.

Ganz allgemein ergibt sich aus dem aktuellen Preisvergleich, dass die niedrigsten Preise für die Milchprodukte fast immer in Rosenheim erhoben wurden, während Bozen diesbezüglich am schlechtesten abschnitt. Erstaunlich dabei ist, dass zum Beispiel die Preise bei der Butter (Sterzinger, Weihenstephaner, Tirol Milch) und beim Topfen (40% Fettgehalt) in Italien seit November 2001 angehoben wurden, während sie in Österreich fast gleich gehalten und in Deutschland sogar gesenkt wurden. Frische Eier hingegen, egal ob Freiland- oder Käfighaltung, sind in Südtirol immer noch um einiges günstiger als in den Nachbarländern.
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